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Aggressiver Wels greift Badegäste am
Brombachsee an – erschossen!

Im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen verletzte ein
aggressiver Wels fünf Badegäste. Polizei sicherte den

Bereich und erlegte den Fisch.

Brombachsee, Bayern, Deutschland - Was ist nur am
Brombachsee los? Am vergangenen Freitag hat ein aggressiver
Wels für Aufregung gesorgt, als er mindestens fünf Badegäste
verletzte. Der rund zwei Meter lange Fisch, der etwa 90
Kilogramm wiegt, zeigte sich bei einem Musikfestival in der
Nähe alles andere als friedlich und sorgte prompt für eine
Sicherheitswarnung, die die Polizei auf den Plan rief. In einem
Bereich nahe einer Schwimminsel war der Waller aktiv geworden
und griff Badegäste mit Bissattacken an. Nach Angaben des BR
hielten sich die Verletzten zwischen 17:00 Uhr und 19:00 Uhr an
der beliebten Stelle auf.

Die Rettungskräfte des Bayerischen Roten Kreuzes waren

https://www.br.de/nachrichten/bayern/wilder-wels-fisch-beisst-badegaeste-und-wird-erschossen,UopBqAo


schnell vor Ort, um die Biss- und Fleischwunden der Schwimmer
zu versorgen. Angesichts des aggressiven Verhaltens des
Fisches und der Gefahr für die Gäste entschieden Polizei und
Wasserwacht, den Badebereich zunächst zu sperren, um weitere
Angriffe zu verhindern. Das Sicherheitsrisiko wurde ernst
genommen, insbesondere weil an diesem Wochenende
zahlreiche Besucher das Musikfestival im Badegebiet genießen
wollten.

Erlegung des Welses

Ein Polizeibeamter entschloss sich, den Wels mit seiner
Dienstpistole zu erschießen, um die Sicherheit aller zu
gewährleisten. Laut einer Mitteilung der Polizei Bayern war der
Fisch zuvor immer wieder Badegäste angegriffen und somit zu
einer ernsthaften Gefahr geworden. Nach der Erlegung des
aggressiven Welses bargen zwei Angler das Tier mit einem Boot
aus dem See. Erst als der Wels geborgen war, wurde der
Badebereich wieder freigegeben, sodass die Badenden
zurückkehren konnten.

Die Vorfälle, die am Brombachsee stattfanden, werfen ein
Schlaglicht auf das Verhalten von Welsen in der Wildnis. Diese
großen Süßwasserfische sind normalerweise nicht als aggressiv
bekannt. Der Polizeisprecher Michael Petzold vermutete daher,
dass der Wels möglicherweise ein Nest verteidigen wollte. Dies
ist oft der Grund für untypisches Verhalten bei Fischen, wie die
FAZ berichtet. Da Welse die größten Süßwasserfische Europas
sind und bis zu 150 Kilogramm wiegen können, ist es wichtig,
bei solchen ungewöhnlichen Vorfällen entsprechend zu
reagieren.

Insgesamt zeigten die Ereignisse am Brombachsee, wie wichtig
es ist, die Sicherheit der Badegäste zu priorisieren, vor allem
während touristischer Hochzeiten. Solche unerwarteten
Situationen können rasch handeln erfordern, um Unfälle zu
vermeiden und das Vergnügen der Besucher nicht zu gefährden.

https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/pressemitteilungen/086875/index.html
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/tiere/badegaeste-gebissen-polizei-in-bayern-erschiesst-aggressiven-zwei-meter-wels-110550726.html
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/tiere/badegaeste-gebissen-polizei-in-bayern-erschiesst-aggressiven-zwei-meter-wels-110550726.html


Details
Ort Brombachsee, Bayern, Deutschland
Quellen www.br.de

www.polizei.bayern.de
www.faz.net

Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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